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Facebook-Akten zeigen, dass die Zensur von
Konservativen "viel extremer" war, als bisher
angenommen
Antiilluminaten TV • July 29, 2023

Der republikanische Abgeordnete Jim Jordan veröffentlichte diese Woche eine Reihe 

von unzensierten E-Mails von Facebook, die zeigen, dass die zügellose Zensur von 

Konservativen "viel extremer" war, als sich irgendjemand jemals hätte vorstellen 

können.

Die E-Mails, die Facebook einem Ausschuss des Kongresses zur Verfügung gestellt 

hat, zeigen, wie das Weiße Haus von Biden und andere linksgerichtete Abteilungen 

der Regierung Druck auf Facebook ausübten, um Amerikaner zu zensieren, die nicht 

mit dem Mainstream übereinstimmten.

Brownstone.org berichtet: In der ersten Hälfte des Jahres 2021 sahen sich Social-

Media-Unternehmen wie Facebook einem enormen Druck des Weißen Hauses 

ausgesetzt - sowohl öffentlich als auch privat -, gegen angebliche "Fehlinformationen" 

vorzugehen.

https://t.me/antiilluminaten
https://twitter.com/Jim_Jordan/status/1684595375875760128
https://brownstone.org/articles/facebook-files-show-brazen-aggressive-censorship/
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Im April 2021 verbreitete ein Facebook-Mitarbeiter eine E-Mail an Facebook-CEO 

Mark Zuckerberg und COO Sheryl Sandberg, in der er schrieb: "Wir stehen unter 

ständigem Druck von externen Stakeholdern, einschließlich des Weißen Hauses 

[Biden]", um Beiträge zu entfernen.

In einer weiteren E-Mail vom April 2021 informierte Nick Clegg, Facebooks Präsident 

für globale Angelegenheiten, sein Team bei Facebook darüber, dass Andy Slavitt, ein 

Senior Advisor von Präsident Biden, "empört darüber war, dass [Facebook] einen 

bestimmten Beitrag nicht entfernt hat".

Was wollte das Weiße Haus von Biden entfernen? Ein Meme. Stimmt, auch Memes 

wurden von den Zensurmaßnahmen des Weißen Hauses nicht verschont.
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Als Clegg "entgegnete, dass das Entfernen solcher Inhalte einen erheblichen Eingriff 

in die traditionellen Grenzen der freien Meinungsäußerung in den USA darstellen 

würde", setzte sich Slavitt über die Warnung und den Ersten Verfassungszusatz 

hinweg.

Was geschah dann? Facebook geriet in Panik. In einer weiteren E-Mail vom April 2021 

äußerte Brian Rice, Facebooks Vizepräsident für Öffentlichkeitsarbeit, die Sorge, dass 
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sich Slavitts Herausforderung "in diesen frühen Tagen wie ein Scheideweg für uns mit 

dem Weißen Haus [Biden] anfühlt".

Aber Facebook wollte seine Beziehung zum Weißen Haus reparieren, um nachteilige 

Maßnahmen zu vermeiden: "In Anbetracht dessen, was hier auf dem Spiel steht, wäre 

es auch eine gute Idee, wenn wir uns neu gruppieren und Bilanz ziehen könnten, wo 

wir in unseren Beziehungen zum [Weißen Haus] stehen, und auch unsere internen 

Methoden."

Es war nicht das erste Mal, dass das Weiße Haus von Biden verärgert darüber war, 

dass Facebook nicht mehr zensiert hat. Diesen Dokumenten zufolge verlangte das 

Weiße Haus von Biden zu wissen, warum Facebook ein Video von Tucker Carlson 

nicht zensiert hatte

Also bereitete Facebook seine Antwort vor.

Um das Weiße Haus von Biden zu beschwichtigen, wurden Gesprächsleitfäden für 

Clegg verfasst. Facebook war bereit, dem Weißen Haus mitzuteilen, dass es ein von 

Tucker Carlson gepostetes Video als Reaktion auf die Forderungen des Weißen 

Hauses um 50 Prozent herabgestuft hatte, obwohl der Beitrag nicht gegen die 

Richtlinien verstoßen hatte.

https://twitter.com/TuckerCarlson
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Auch der öffentliche Druck nahm zu. Im Juli 2021 prangerte Präsident Biden 

Facebook und andere Social-Media-Plattformen öffentlich an und behauptete, sie 

würden "Menschen töten", weil sie angebliche "Fehlinformationen" nicht zensierten.

Am 2. August 2021 gab Facebook zu, dass es seine Richtlinien aufgrund des Drucks 

des Weißen Hauses ändern würde.

2. August 2021: "Die Facebook-Führung bat die Misinfo-Politik . ... um ein 

Brainstorming über zusätzliche politische Hebel, die wir ziehen können, um 

aggressiver gegen Fehlinformationen vorzugehen. Der Grund dafür ist die anhaltende 

Kritik der [Biden]-Administration an unserem Ansatz."

Aber es war nicht nur das Weiße Haus. Auch Facebook änderte seine Richtlinien als 

direkte Reaktion auf den Druck von Bidens Generalarzt und zensierte die Mitglieder 

des "Desinformations-Dutzend".
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Diese Dokumente UND ANDERE, die dem Ausschuss gerade vorgelegt wurden, 

beweisen, dass die Biden-Administration ihre Befugnisse missbraucht hat, um 

Facebook zur Zensur von Amerikanern zu zwingen und einen freien und offenen 

Diskurs über wichtige öffentliche Themen zu verhindern.

Erst nachdem der Ausschuss seine Absicht angekündigt hatte, Mark Zuckerberg 

wegen Missachtung des Gerichts anzuklagen, legte Facebook dem Ausschuss ALLE 

internen Dokumente vor, einschließlich dieser Dokumente, die beweisen, dass der 

Druck der Regierung direkt für die Zensur auf Facebook verantwortlich war.

Aufgrund der neuen Zusage von Facebook, bei den Ermittlungen des Ausschusses voll 

und ganz zu kooperieren, hat der Ausschuss beschlossen, die 

Missachtungsmaßnahmen auszusetzen. Für den Moment. Um das klarzustellen: Die 

Verachtung liegt immer noch auf dem Tisch und wird angewandt, wenn Facebook 

nicht VOLL kooperiert.

Quelle: Thepeoplesvoice.tv 

https://thepeoplesvoice.tv/facebook-files-reveal-censorship-of-conservatives-was-much-more-extreme-than-previously-thought/

